
Liebe Mitbürgerinnen, Mitbürger von Haschem,

es ist zwar schon eine Weile her, aber noch nicht vergessen: 
Der Vorabend zum Zauberhaften Zellertal „Haschemer fer 
Haschem“, mit Haschemer Musikern und Musikerinnen.

Wir, das Orga­Team ZZ, wollen uns erstmal noch herzlich 
bedanken, bei allen, die mitgemacht haben, geholfen haben, 
gekommen sind, denn sonst wäre das alles ja nichts geworden. 
Und daran anschließen soll sich auch ein dreimal donnerndes 
„Dankeschön!“ an alle Helfer, Anwohner und Besucher des 
Zauberhaften Zellertal 2018, mit wieder mal der langen Wein­
Munkel­Meile, den vielen Ausstellern, den Kerweborsch mit der 
Spielstraße und vielem mehr. Das hat uns vom Orga­Team 
dann doch mächtig Entschädigung geboten für die viele Arbeit 
im Vorfeld. 

Apropos, und wenn wir schon drüber reden: Wir wären über ein 
paar Mitstreiter*innen für das ZZ 2021 sehr glücklich. Zum 
einen werden wir, man sollt's nicht glauben, doch etwas älter. 
Zum anderen macht es noch mehr Spaß (doch, das tut es!), 
wenn man am Ende nicht auf dem Zahnfleisch gehen muss, 
weil es doch ein Haufen Arbeit ist. Wer sich jetzt angesprochen 
fühlt, soll sich doch einfach mal melden, z.B. bei Sigrid Herweck 
oder Erwin Lind oder Jörg Schwarz.



Und dann fragen Sie sich vielleicht, was wir jetzt mit dem vielen 
Geld anfangen, das wir eingenommen haben. Nun ja, es ist nicht 
wirklich viel, aber ein paar Euro sind es schon. Und wir machen 
uns immer viele Gedanken, wie wir es in die Gemeinde reinves­
tieren können. Nach dem letzten ZZ haben wir das Freifunk­Netz 
finanziert und installiert. Jetzt kann man in großen Teilen von 
Haschem ohne weiteres mit dem Handy ins Internet, ohne Anmel­
dung, ohne Kosten. Das wird z.B. auf dem Sportplatz viel genutzt. 

Unser Projekt für dieses Mal heißt: Notfalldose. Sie haben viel­
leicht schon davon gehört. Es ist eine Dose, die Leben retten 
kann: Ihres! In der Dose sind nämlich für den Notfall die wichtig­
sten Informationen festgehalten, damit im Falle eines Falles 
keine Zeit verloren geht.

Das funktioniert natürlich nur, wenn man dann auch alles richtig 
macht (was wirklich einfach ist). Wir haben deshalb einen Infor­
mationsabend geplant, um über die Dose und generell über erste 
Hilfsmaßnahmen bei einem Notfall sprechen. Bitte kommen Sie 
alle! Das kann Leben retten, Ihres, das Ihrer Lieben, oder 
einfach das des Nächsten.

Die Veranstaltung findet statt am Montag, 14. Januar 2019, um 
18:30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus.
Die Notfalldose bekommen Sie dort geschenkt, finanziert vom 
Erlös "Haschemer fer Haschem". Und was man auf den 
Informationsbogen schreiben muss, wird auch genau erklärt.

Das Orga­Team ZZ wünscht Ihnen 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start 
ins neue Jahr! 
Und dann sehen wir 
uns am 14. 1. 2019




